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Bericht  
 
über die 14. Sitzung der Gemeindevertretung am 20. Dezember 2021 Online per Videokonferenz 
gem. §109GG 
 
Budgetplanung 2022: Beschlussfassung Gebühren, Steuern, Hebesätze 

Der Vorsitzende erläutert die einzelnen Gebühren, Steuern und Hebesätze. In den Vorschlag wurde 

die Indexierung aller Tarife und Gebühren eingerechnet. Zukünftig soll eine jährliche Anpassung an 

den Lebenshaltungsindex erfolgen, um zu große Sprünge bei Tarifanpassungen zu verhindern. Um 

eine rechtzeitige Kommunikation an die VermieterInnen zu gewährleisten, soll die Indexierung der 

Gästetaxe für das darauffolgende Jahr analog zu der Festsetzung der Kinderbetreuungsgebühren im 

Frühjahr des laufenden Jahres beschlossen werden. Für die Zweitwohnsitzabgabe soll der für die 

Gemeinde Sulzberg mögliche Höchstsatz angewendet werden. Neu ist auch ein Zuschlag für 

Bestattungen am Wochenende und an Feiertagen, aufgrund des entsprechend höheren Aufwandes 

für die Gemeinde bei der Bereitstellung von Mitarbeitern.  

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig zukünftig Gebühren, Tarife und Entgelte jährlich 

mindestens nach dem Lebenshaltungsindex anzupassen. Für das Jahr 2022 werden die Gebühren & 

Tarife, Entgelte, Hebesätze und Steuern laut Beschlussvorlage festgelegt. 

 

Zweite Beschlussfassung Gst.Nr. 891/2 und Teilfläche aus Gst.Nr. 856/2 (Natterer Areal) 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Änderung des Flächenwidmungsplanes, Widmung 

neu FS Sport- und Freizeiteinrichtung F-FL-[1] 

 

Grundsatzbeschluss – Sommerferienbetreuung Vorderwald 

Um eine gemeinsame Lösung für die Sommerferienbetreuung im Vorderwald auszuarbeiten wurde 

eine Projektgruppe mit Mitgliedern aller 9 Gemeinden eingerichtet. GV Daniela Hofer hat in 

Vertretung der Gemeinde Sulzberg mitgearbeitet und präsentiert das Konzept. Das 

Gemeinschaftsprojekt widerspiegelt einmal mehr die Kooperationsbereitschaft und den 

gemeindeübergreifenden Zusammenhalt. Die Eckpunkte umfassen ein institutionsübergreifendes 

Angebot für Kinder von 4 bis 10 Jahren, von Montag bis Freitag, im Ausmaß von 3 bis 5 Wochen an 

unterschiedlichen Standorten. Die Buchung ist tage- oder wochenweise unabhängig vom Wohnort 

des Kindes möglich. Der Anmeldestart ist für Februar 2022 geplant. Das erste Jahr gilt als Pilotjahr. 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Teilnahme an der gemeindeübergreifenden 

Sommerferienbetreuung Vorderwald laut präsentiertem Konzept und nach Möglichkeit. 

 

Bestellung Delegierte Umweltverband 

Gerhard Schmid wird einstimmig als Delegierter für den Vorarlberger Umweltverband 

(Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Umweltschutz) bestellt. 

 

Bericht des Bürgermeisters 

Grunderwerb Natterer: Die Unterfertigung des Kaufvertrages ist erfolgt. Gst.Nr. 891/2 und Teilfläche 

aus Gst.Nr. 856/2 (Natterer Areal) 
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Grunderwerb für Bauhof: Der Kaufvertrag über Teilflächen des ehemaligen Sägewerk Giselbrecht ist 

unterfertigt, Vertragsstichtag ist der 28. Februar 2022. Für die nächste Sitzung wird der 

Darlehensbeschluss vorbereitet. 

Urteil Arbeitsgericht – Sozialgericht ehemaliger Heimleiter: Das Urteil aus erster Instanz ist am 29. 

November 2021 bei der Gemeinde eingegangen. Laut Ansicht der Richterin sei der Entlassungsgrund 

zwar klar gegeben, jedoch wurde die Entlassung zu spät ausgesprochen und hätte bereits anstelle der 

Suspendierung erfolgen müssen. Nach genauem Studium des Urteils und Rechtsberatung, wurde im 

Gemeindevorstand einstimmig beschlossen, in Berufung zu gehen. Wenn Aussicht auf Erfolg eines 

Einspruchs besteht, besteht nach §3 Gemeindegesetz (Rechtsmäßigkeit, Zweckmäßigkeit, 

Sparsamkeit) die Verpflichtung alles dafür zu tun, um allfälligen finanziellen Schaden von der 

Gemeinde abzuhalten. Beim Streitwert handelt es sich um einen Betrag von rund 90.000 Euro. Die 

weiteren Rechtsanwaltskosten und Prozesskosten sind von der Rechtsschutzversicherung gedeckt.  

Stellenausschreibung: Die Besetzung der offenen Stelle „Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerservice 

Thal“ ist erfolgt. Die neue Mitarbeiterin wird im April 2022 ihren Dienst in der Gemeinde beginnen. 

Zollhaus: Aufgrund baulicher Mängel hat die Caritas sämtliche Mietverträge gekündigt. Derzeit 

werden nach Möglichkeit Ersatzquartiere für die betroffenen Familien gesucht. 

Wohnbauprojekt Falz: Der Vorentwurf durch das Planungsbüro ist fertig und wird jetzt einer 

genaueren Prüfung unterzogen. 

Radweg, Gehsteige, Dorfzentrum: Es haben erste Planungsgepräche für die Bereiche Dorfzentrum, 

Kreuzung Landesstraße-Oberdorf-Brenner, Gehsteig Oberdorf und Gehsteig Richtung Brenner, 

Radweg Oberreute und Radinfrastrukturbedarf/Zentrum, stattgefunden.  

Abwasserplan: Es liegt ein Angebot vor, welches auch optional die Trinkwasser- und 

Löschwasserversorgung Glafberg beinhaltet.  

Vertretung Bürgermeister: Ein großes Dankeschön an Vizebürgermeister Peter Blank für seine Arbeit 

und Vertretung in der Zeit der krankenstandsbedingten Abwesenheit des Bürgermeisters und ein 

großes Dankeschön an die MitarbeiterInnen in der Verwaltung für Ihre ausgezeichnete Arbeit.  

 

Bericht Vizebürgermeister Peter Blank: 

Tourismusversammlung Bregenzerwald: Obmann Helmut Blank wurde feierlich verabschiedet, neuer 

Obmann ist Gerhard Beer 

Regioversammlung: Die Beträge beim ÖPNV wurden pro Einwohner von Euro 56,41 auf 57,99 erhöht. 

Versammlung ARA Rotachtal: Erhöhung der Beiträge aufgrund erheblicher Verteuerung der 

Klärschlammentsorgung 

Schneeräumung: Ein Dankeschön an alle Schneeräumer für hervorragenden Winterdienst! 

 

Allfälliges 

- GV Peter Haimerl berichtet, dass in der letzten BRA Sitzung Widmungsanfragen mit Verweis auf das 
REP abgelehnt wurden. Auch benötigt es klare Bestimmungen bezüglich landwirtschaftlichem 
Ausgedinge, das ebenfalls im Rahmen des REP klargestellt werden sollen. 
- GV Alexandra Fink berichtet von der JHV des Schivereins sowie der JHV des Theater6934 Sulzberg. 

Hier übergab Elvira Bilgeri nach 27 Jahren das Amt der Obfrau an Eva Aicham-Fink. Die 

eingegangenen Vereinsförderanträge werden demnächst im Ausschuss Gemeindeleben / 

Freizeitgestaltung nach Vorgaben des Gemeindevertretungsbeschlusses bearbeitet. 
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